
Bilanz und Perspektiven  
der Harz-Forschung.

Tagung zum 150jährigen 
Vereinsjubiläum im 

Rathaus Wernigerode 

22. und 23. Juni 2018

Harz-Verein für Geschichte und 
Altertumskunde e. V. in Zusammenarbeit 

mit der Stadt Wernigerode



IV. Sektion Zeitgeschichte I: Tagungsort Festsaal

14.00 Uhr	 Gerhard Lenz		
	� UNESCO-Weltkulturerbe im Harz. Bedeutung und 

Perspektiven

14.40 Uhr 	 Dr. Johannes Großewinkelmann	
	� Das Erzbergwerk Rammelsberg als Teil der nationalsozia-

listischen Wirtschafts- und Rüstungspolitik (1933–1944)

15.20 Uhr	 Ulrich Reiff 		
	� Der Harz-Verein und das Oberharzer Bergwerksmuseum. 

125 Jahre gemeinsamer Weg

16.00 Uhr	 Dr. Donald Giesecke	
	� Moderne miltärgeschichtliche Fragen mit besonderem 

Blick auf den Westharz 

KAFFEEPAUSE 16.30 bis 17.00 Uhr

V. Sektion Rechtsgeschichte: Tagungsort Ratswaage

17.00 Uhr	 Dr. Dieter Pötschke	
	� Wiederentdeckt: Der Halberstädter Stadtrechtsraum mit 

Osterwieck, Aschersleben und Gröningen 1250–1370

17.40 Uhr	 Dietrich Lücke	
	� Forschungen zum Harz auf der Grundlage von 

neuzeitlichem juristischem Schriftgut

18.20 Uhr	 Prof. Dr. Gerhard Lingelbach   
	� Das Département des Harzes und der Einfluss 

französischen Rechts. Der Code Civil im Harzraum

VI. Sektion Geschichte der Natur: Tagungsort Festsaal

17.00 Uhr	 Dr. Albrecht von Kortzfleisch	
	� Flurnamen dokumentieren Geschichte – gaben Köhler 

dem Harz den Namen?

17.40 Uhr	 Wolfgang Rackow	
	 �Zur Geschichte der Erforschung der Fledermausfauna im Harz

18.20 Uhr	 Dr. Uwe Wegener	
	� Die Entwicklung des haupt- und ehrenamtlichen 

Naturschutzes im Harz – offene Probleme.

Abends geselliges Beisammensein

Sonnabend, 23. Juni 2018
VII. Sektion Geschichte der Frühen Neuzeit und 
Montangeschichte: Tagungsort Ratswaage

10.00 Uhr	 Prof. Dr. Friedrich-Wilhelm Wellmer	
	� Oberharzer Bergbauinnovationen: manche erfolgreich, 

manche vergessen – warum? 

10. 40 Uhr	 Dr. Klaus Stedingk	
	� Bilanz und Perspektiven der Harzer Erzlagerstätten-

forschung

11.20 Uhr	 Paul Lauerwald	
	� Stand und Probleme der Erforschung der Münz- und 

Geldgeschichte des Harzraums.

Tagungsplan

Freitag, 22. Juni 2018
10.00 Uhr 	� Begrüßung durch den Oberbürgermeister der Stadt 

Wernigerode Peter Gaffert
	 �Carola Schmidt, Geschäftsführerin des Harzer 

Tourimusverbandes (HTV)
	 Dr. Oliver Junk, Vorsitzender des Harzklubs e. V.

10.15 Uhr 	 Dr. Christian Juranek	
	 Der Harz. Was und wann kann man darunter verstehen?

I. Sektion Archäologie: Tagungsort Ratswaage

10.50 Uhr	 Prof. Dr. Tobias Gärtner	
	� Burgenforschung im Harz aus archäologischer Sicht. Das 

Beispiel des Selketals

11.30 Uhr	 Anna Swieder		
	� Mit dem Laser durch das Blätterdach geschaut. Neue 

Erkenntnisse zur Kulturlandschaftsgeschichte des Harzes 
anhand digitaler Geländedaten

12.10 Uhr	 Hans-Jürgen Grönke	
	� Neue Erkenntnisse zur Besiedlung des Südharzes anhand 

der Ausgrabungen entlang der Autobahn A 38

II. Sektion Verschiedene Themen I: Tagungsort Festsaal

10.50 Uhr	 Dr. Rolf Bielau	
	� Die Zuckerfabriken in der Harzregion und ihr Einfluss 

auf die Industrialisierung und den Fortschritt in der 
landwirtschaftlichen Produktion gestern und heute

11.30 Uhr	 Matthias Meißner	
	 Lebensborn im Harz. Offene Probleme

12.10 Uhr	 Ulrich Feldhahn	
	� Wilhelm I. zu Besuch im Harz 1868. Königliche 

Aufenthalte als Quellen der Sozial- und 
Mentalitätsgeschichte

MITTAGSPAUSE 13.00 bis 14.00 Uhr

III. Sektion Mittelalter und Frühe Neuzeit: Tagungsort Ratswaage

14.00 Uhr	 Dr. Monika Lücke	
	 Stadtbuchforschung. Perspektiven für den Harzraum

14.40 Uhr	 Prof. Dr. Michael Scholz	
	� Die Ascherslebener Willkür (um 1600 und 1734). Eine 

städtische Rechtsquelle der Frühen Neuzeit

15.20 Uhr	 Lucas Wölbing	
	� „Beim Geld hört die Freundschaft auf“: Gemeinsame 

Familienpolitik und Konflikt der Grafen Stolberg und 
Mansfeld bis zur Frühen Neuzeit

16.00 Uhr	 Jessica Back		
	� Die Bibliothek des Zisterzienserklosters Michaelstein. 

Historische Entwicklung, Bestandsrekonstruktion und 
Provenienzerschließung



VIII. Sektion 19. Jahrhundert: Tagungsort Festsaal

10.00 Uhr 	 Dr. Iris Berndt	 	
	� Mit Malern durch den Harz. Bildkünstlerische 

Darstellungen mit Forschungsbedarf?

10.40 Uhr	 Dr. Steffen Wendlik	
	� Forschergeist, Heimatverbundenheit und Geselligkeit. 

Zu den Gründern des Harzvereins für Geschichte und 
Alterthumskunde

11.20 Uhr	 Dr. Uwe Lagatz	
	� Tourismusgeschichte im Harz. Die Entstehung der Kurorte

MITTAGSPAUSE 12.15 bis 13.15 Uhr

IX. Sektion: Zeitgeschichte II: Tagungsort Festsaal

13.10 Uhr	 Dr. Kathrin Pöge-Alder	
	� Stand und Perspektiven der Erzähl- und Sagenforschung 

im Harz

13.50 Uhr	 Peter Lehmann	
	 Die Erforschung der NS-Zeit in Wernigerode

14.30 Uhr	 Dr. Friedhart Knolle	
	� Zeitgeschichtliche Fragen zur Arbeit der Geheimdienste im 

Harz

X. Sektion Verschiedene Themen II: Tagungsort Ratswaage

13.10 Uhr	 Julia Witt		
	� Ein Bildhauer in der Kunstgussindustrie. Otto Illemann 

(1869–1940) und das Eisenwerk Meyer in Harzgerode

13.50 Uhr	 Prof. Dr. Dietrich Denecke	
	� Forschungen zur Geschichte der Waldweidewirtschaft im 

Harz 

KAFFEEPAUSE 15.00 bis 15.30 Uhr

16.00 Uhr 	 �Jahreshauptversammlung des Harz-Vereins für 
Geschichte und Altertumskunde 

Die Tagung und die geplante Begleitpublikation wurden maßgeblich 
gefördert vom Land Sachsen-Anhalt, der Stadt Wernigerode, der 
Stiftung der ehemaligen Kreissparkasse Wernigerode und der 
Friedrich-Christian-Lesser-Stiftung Nordhausen.

Harz-Verein für Geschichte und Altertumskunde e.V.
Geschäftsstelle:

Schloß Wernigerode GmbH
Am Schloß 1 · 38855 Wernigerode

Tel. 03943-55 30 40 · Fax 03943-55 30 55 
zentrale@schloss-wernigerode.de

www.schloss-wernigerode.de


